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ZEICHENERKLÄRUNG 
r::::::::::J Sonstige überörtliche und örtliche Hauptverkehrswege. 

gemäl:r § 5 (2) 3 BauGB · 

D 
Cl 

Haupt-, Fuß.. und Radwanderweg 

Fläche für die Landwirtschaft, gemäß § 5 (2) 9 BauGB 

Grenze des räumlichen Geltungsbereiches der3. Änderung 
des Teillächennutamgsplanes <1er Gemeinde Kalkhorst 

vorhandene FreileHung. 20kV 
unterirdische Leitung · 

Grenze des Landschaftsschutzgebietes 

3. ÄNDERUNG DES TEILFLÄCHENNUTZUNGSPLANES DER GEMEINDE KALKHORST 
FÜR EINEN TEILBEREICH IN HOHEN SCHÖNBERG "GUT HOHEN SCHÖNBERG" 
MIT DARSTELLUNGEN DER KÜNFTIGEN FLÄCHENNUTZUNG 
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B Allgemeine Wohngebiete, gemäß§ 4 BauNVO 

Som~ergebiele, Qie der Erholung dienen, gemäß §10 BauNVO 
- Fenennausgeb1el 

Sonstige Sondergebiete, gemäß§ 11 BauNVO 
- Landwirtschaft 

Sonsti_ge überörtliche und örtliche Hauptverkehrswege, 
gemäß"§ 5 (2) 3 BauGB 
Haupt-, Fuß- und Radwanderweg 

Grenze des räumlichen Gellungsbereiche~ der 3. Änderung 
des Teilflächennutzungsplanes der Gemeinde Kalkhorst 

vorhandene Freileitung, 20kV 
un1erirdische Leitung 

Grenze des Landschaftsschutzgebietes 
Umgrenzung von Flächen fur Maßnahmen zum Schutz, zur 
Pflege und zur EntWicklung von Natur und Landschaft 

geschUizte Biotope nach § 20 LNatG M-V 

Höhenfestpunkte des amtlichen geodätischen Grundlagenetze 
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VERFAH 
1. 

2. 

3. 

Die frühzeitige Beteiligung der .· 
führt worden. Die frü~zeilige 
üblich bekanntgemacht worden. 

Kalkhorst, den ......... ........ ... . 

Kalkhorst, den ....... ............. . 

4. Die für die Raumordnung und 

Kalkhorst, den f f: {,Z,f? 

5. 

6. 

7. 

Kalkhorst, den 

8. 

Kalkhorst, den 

9. 

Kalkhorst, den 

10. Für die 3. Änderung des 
gebietesder Gemeinde 
gefasst. Die Begründung 1 

Kalkhorst, den ..tJf: .. f.-?. :. -f--1 

11. Die Genehmigung der 
Gemeinde~oietes der 
Landes M- vom 27.11. 

~ "'- "'<. /1,., Kalkhorst. den ....... ... 

12. 

Kalkhorst, den .... 

13. 

14. 

II 

VERMERKE 
·der"OZ' am 11.03.~/ 

· ··· · ····· · ·····.soiiiä~i 

ist beteiligt worden. 

sind gemäß§ 4 Abs. 2 BauGB und die Nachbargemeinden 
Abgabe einer Stellungnahme auf~~f~rd~rt ~~~ 

, Bürgenneister 

sind von der ofte~tlic~~n ~z 

(fifrge~meister 
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